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Pycnogenol® bindet und schützt Kollagen 
und Elastin
Pycnogenol® weist eine hohe Affinität zu Proteinen auf, 

die reich an der Aminosäure Hydroxyprolin sind. Dies 

sind hauptsächlich die Matrixproteine in der Haut, Kol-

lagen und Elastin. Trifft Pycnogenol® auf Kollagen oder 

Elastin, bindet es eine große Menge. Infolgedessen bin-

det Pycnogenol® auch fest an die Haut. Pycnogenol® hat 

eine geringe Affinität zu anderen Proteinen wie Albumi-

nen [Grimm et al., 2004].

Weitere Versuche zeigten, dass Pycnogenol® wie seine 

Metaboliten, die nach der Einnahme im menschlichen 

Körper entstehen, Kollagen und Elastin vor Enzymabbau 

schützt. Diese Enzyme, Matrix-Metalloproteasen (MMP), 

beeinflussen das Gleichgewicht zwischen Kollagenab-

bau und -neubildung. Die inhibitorischen Konzentrati-

onen (IC50) von Pycnogenol®-Metaboliten waren gerin-

ger als die des bekannten MMP-Hemmers Captopril.

Pycnogenol® wird häufig bei verschiedenen dermatologischen Indikationen für Hautanwendungen zur äu-
ßeren und inneren Anwendung verwendet. Mit seiner einzigartigen Kombination pharmakologischer Funk-
tionen bietet Pycnogenol® eine unvergleichliche Vielfalt von Vorteilen für eine gesunde Haut.

1. Pycnogenol® bindet sich selektiv an Kollagen und Elastin

 und schützt diese Proteine vor Zerstörung.

2. Pycnogenol® verstärkt die Blut-Mikrozirkulation in der Haut

 und stellt so eine verbesserte Versorgung mit Sauerstoff und

 Nährstoffen sicher, mit erhöhter Zufuhr von Feuchtigkeit und

 Abtransport von Stoffwechselprodukten.

3. Pycnogenol® hemmt die Melaninproduktion und verringert

 die Intensität von Hautpigmentation.

4. Pycnogenol® ist entzündungshemmend.
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Wirkungsweisen von Pycnogenol®
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Als Beispiel dient die untere Darstellung der Hem-

mung von Kollagenabbau durch Kollagenasen unter 

der Wirkung von Pycnogenol®.

Pycnogenol® erhöht die Elastizität 
menschlicher Haut
Eine Placebo-kontrollierte klinische Doppelblindstu-

die mit 62 Frauen zeigte, dass eine komplexe Formel 

mit Pycnogenol® als aktivem Hauptbestandteil nach 

6 Wochen Einnahme die Elastizität der Haut deutlich 

um 9 % im Vergleich zum Placebo erhöht [Segger et 

al., 2004]. Neben Pycnogenol® enthält diese komple-

xe Formel (EvelleTM) verschiedene natürliche Antioxi-

dantien, Mineralstoffe und Vitamine.

Die dauerhafte Einnahme von Pycnogenol® in der 

Formel von EvelleTM über 12 Wochen zeigte eine 

um 6 % deutlich weichere Haut im Vergleich zum 

Placebo.

Pycnogenol® verbessert die Mikrozirkula-
tion des Blutes in die Haut
Pycnogenol® stärkt die Bildung von endothelialem 

Stickoxid (NO), dem Hauptfaktor für die Entspannung 

der Arterien, und ermöglicht somit einen idealen Blut-

fluss [Fitzpatrick et al., 1998]. Es wurde festgestellt, 

dass die orale Einnahme von Pycnogenol® die Durch-

blutung der Haut verbesserte, der Sauerstoffpartial-

druck stieg und, umgekehrt, die Kohlendioxidkonzen-

tration sank [Belcaro et al., 2005]. Diese Studie zeigte 

eine verbesserte Wundheilung (Ulzera) bei Personen 

mit Störungen der Mikrozirkulation.

Eine verbesserte Durchblutung der Haut gewährleistet 

eine optimale Versorgung mit allen wichtigen Nähr-

stoffen sowie eine verbesserte Feuchtigkeitszufuhr 

zur Förderung der Vitalität der Haut.

Pycnogenol® hilft bei der Vermeidung von 
Schäden durch UV-Strahlen und sonnen-
bedingter Hautalterung
Wird die Haut UV-Licht ausgesetzt, entstehen Sauer-

stoffradikale, die wiederum Hautzellen und Bindege-

webe schädigen. Schreitet dieser Zerstörungsprozess 

fort, kann er eine Immunreaktion auslösen, die im Ex-

tremfall als Sonnenbrand sichtbar ist. Aktivierte Ab-

wehrzellen verursachen erhebliche Hautschäden, weil 

sie noch reaktivere Sauerstoffarten sowie MMP ab-

sondern, die noch mehr Kollagen und Elastin abbau-

en. Insgesamt wird die Haut durch die zusätzliche Im-

munreaktion deutlich stärker geschädigt als durch die 

UV-Strahlung allein.

Pycnogenol® wirkt entzündungshemmend, indem es 

den Auslöser (NF-kB) hemmt, der die entzündungsför-

dernden Prozesse in den Abwehrzellen steuert. Die 
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Einnahme von Pycnogenol® führte bei Freiwilligen zu 

einer deutlichen Hemmung des NF-kB-Auslösers um 

15 % [Grimm et al., 2006]. Näheres zu Entzündun-

gen entnehmen Sie bitte PYCNOGENOL® ALS ENT-

ZÜNDUNGSHEMMER.

Die Einnahme von Pycnogenol® zeigte bei gesunden 

Freiwilligen eine Hemmung der durch UV-Einstrah-

lung verursachten Entzündung und schützte so vor 

Sonnenbrand [Saliou et al., 2001].

Die individuelle UV-Dosis, bei der eine Hautrötung 

auftritt (minimale Erythemdosis, MED), wurde zu Be-

ginn und wieder nach 4 Wochen Einnahme von 1 mg 

Pycnogenol® pro kg Körpergewicht gemessen. Dies 

erhöhte die UV-Dosis bis zum Entstehen eines Son-

nenbrands um durchschnittlich 60 %.

Eine Steigerung der Pycnogenol®-Dosis auf 1,7 mg 

pro kg Körpergewicht für weitere 4 Wochen erhöh-

te folglich die MED weiter auf 85 % im Vergleich zu 

den Ausgangswerten.

In vorklinischen Studien wurde nachgewiesen, dass die 

Einnahme von Pycnogenol® auch vor Hautkrebs schützt, 

der durch andauernde UV-Strahlung entsteht. Diese Er-

gebnisse beweisen die enorme lichtschützende und 

lichtalterungsbekämpfende Wirkung von Pycnogenol®.

Pycnogenol® hemmt die Entstehung von 
Melanomen und verringert die Intensität 
der Pigmentierung
In-vitro-Experimente zeigten, dass Pycnogenol® Tyro-

sinkinasen in den Melanozyten hemmt und dadurch 

die Entstehung von Hautpigmentierungen verringert 

[Yasumo et al., 2006]. Eine klinische Studie zeigte, 

dass Pycnogenol® effektiv die überpigmentierten Be-

reiche der menschlichen Haut aufhellt.

Diese bräunlichen Punkte oder Flecken entstehen oft 

besonders im Gesicht von Frauen, wesentlich selte-

ner in anderen Körperregionen. Diese Art von Über-

pigmentierung bestimmter Hautregionen wird in der 

Dermatologie als Chloasma oder Melasma bezeichnet. 

Dermatologen haben festgestellt, dass dieses Phäno-

men oft bei jungen Müttern oder Frauen, die Hormo-

ne zur Schwangerschaftsverhütung einnehmen, auf-

tritt. Außerdem wurde festgestellt, dass oxidativer 

Stress an einer Überproduktion von Hautpigmenten 

beteiligt ist und dass Sonneneinstrahlung wesentlich 

mehr oxidativen Stress verursacht. Oft werden aggres-

sive chemische Peelings auf der Haut angewendet, ob-

wohl bekannt ist, dass manche von ihnen irreversible 

Hautschäden auslösen.

Die Einnahme von Pycnogenol® über einen Monat 

führte bei 30 Frauen zu einer Verkleinerung der von 
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Pycnogenol® unterstützt die Hautgesundheit am besten bei lokaler Anwendung zusätzlich zur Einnahme. Jede Dar-

reichungsform hat ihre einzigartigen Vorteile. Beide Darreichungsformen in Kombination bieten eine optimale Nähr-

stoffversorgung von Innen und garantieren höchste Effizienz besonders als Lichtschutz und für verbesserte Hautelas-

tizität. Erfahren Sie mehr unter PYCNOGENOL® ALS LOKALE HAUTPFLEGE.
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Pycnogenol® ist ein sehr starkes Kosmezeutikum mit einer Reihe klinisch nachgewiesener Vorteile für die Haut:
•	 Antioxidatives Potential
•	 Erhöhte Hautelastizität
•	 Entzündungshemmende Wirkung
•	 Verbesserte Mikrozirkulation in der Haut
•	 Bekämpft Lichtalterung und bietet Sonnenschutz
•	 Reduziert Hautpigmentierungen

der Hyperpigmentation betroffenen Hautstellen um 

37 % [Ni et al., 2002]. Und entscheidend ist, dass die 

durchschnittliche Pigmentierungsintensität bei den teil-

nehmenden Frauen um 22 % gesenkt wurde. In dieser 

Studie zeigte sich Pycnogenol® als effektives Mittel zum 

Aufhellen der Haut ohne Nebenwirkungen.

Pycnogenol® ist ein sehr starkes Anti-
oxidans
Pycnogenol® zeigte in Laboruntersuchungen und 

beim Menschen eine deutliche antioxidative Wir-

kung auf den Körper [Chida et al., 2009].

Pycnogenol® neutralisiert effektiv eine ganze Reihe 

von radikalen Sauerstoffarten. Außerdem schützt 

es Vitamin E vor der Oxidation und führt oxidier-

tes (verbrauchtes) Vitamin C zurück zu seiner bio-

aktiven Form [Rohdewald, 2002]. Pycnogenol® trägt 

also zum Antioxidantien-Netzwerk des Körpers bei. 

Nach dreiwöchiger Einnahme von Pycnogenol® stieg 

die Fähigkeit zum Abfangen von Sauerstoffradikalen 

(ORAC) bei 25 Freiwilligen deutlich um 40 % [Deve-

raj et al., 2002]. Näheres zur antioxidativen Wirkung 

von Pycnogenol® finden Sie unter PYCNOGENOL® 

ALS SUPER ANTIOXIDANS.
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Die in diesem Dokument enthaltenen Informationen sind nur für Personen bestimmt, die berufsmäßig damit zu tun haben. Die darin aufgeführten Aussagen und Infor-
mationen wurden weder von der amerikanischen Arzneimittelbehörde FDA noch von anderen Behörden für Lebensmittelsicherheit bewertet. Dieses Produkt bezweckt 
nicht, eine Diagnose zu stellen, Krankheiten jeglicher Art zu behandeln oder diesen vorzubeugen. Horphag Research liefert Pynogenol® in Form von Rohstoff an die 
Hersteller der Endprodukte. Dabei macht Horphag Research bezüglich der Verwendung der Endprodukte keinerlei Aussage und die Hersteller sind dafür verantwort-
lich, zu gewährleisten, dass jegliche im Zusammenhang mit der Verwendung ihrer Endprodukte gemachte Aussage mit den juristischen Vorschriften und Gesichtspunk-
ten, die in den Ländern gelten, in denen sie ihre Produkte vertreiben, übereinstimmen. 
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Pycnogenol® ist eine eingetragene Marke der Gesellschaft Horphag Research. 

Die Verwendung dieses Produkts ist durch mehrere amerikanische 

und internationale Patente geschützt. 


